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Brieffüften ber Heöaftion.

Cr. F. i. J. ÎHt* mnii Sie loohl gc
nmnbcit hoben, baü unlere Junta fo prompt
nufmaricfjirtc ; nber ®ie ijiittcn nidjt ocr=
geffeti follen bnft n>id)tiae ïraftonben me

îitilitctt* 14 Zaae Bor tSröffiiuna, ber Scjfion
eingereicht netten müffen. So oiel irir
bemerfcn, mar biet; aud) nottiio ; e-3 fangen
îJerfdjiebene, îuctdie nm Stnfcbjafen Maren,
bereit« an, fid) enernijd) 0'i rnnggen".
Spatz. Um öiotte« nullen, ba* ift ein
abfohlte»1 SKifeoerftSnbniß. Ja« mufj ge=

lefen tuet ben: Jn-3 Sine nid)t laffen uub
oom 9lnbern fo nie! unb fo oft al» müfjtid).
Sdjönen ©ruft. B i. A SBir miiffen
biefe hiibidien Singer fo ciiic-J und) bem
nnberit einfließen laffen Snê gibt bi-3 jur
Sejjt ein rjitbjdje-? Uebcriiiiuiebudi".
Dem Berner. So, nidit als Sßatteimamt,
menn bie anbere ©nippe felbft mit bev

gleidjeu g-nhnc nufriirft. £>at benu baä

$iUip,fcit$gefüf)l feine SBerecbtiaunn mebr?
Snrcn toir fo weit, bann märe bi.: ttm=

mnnbluiui be« Stn.tteul'itube» juin trinl)eit»ftooJ atletoing» bai îîâajfte, mai man

I ju tfjitn tjätte. SÄan foü nud) ()ier bn» .(iiub nidjt mit bem SJabe nu«j.l)iittcn
unb feiner ÄufBrudjäfciigteit etion« bie Söge' anlegen. B. P. Sin Saliner

I TOtfcnnrijj behauptet jeju feljr fein: Sie Spauffe fntn oont ;-$eid)iicu u b bic
SBaijja oom SDtnlcn. H. i. Berl. Sie l'orridjtung baf; ber foerr Weier
feinen Ç)ctmioeg beffer finbet, Derbtente pntcuttit ju meiben, aber nur, menn fie
fidj nud) um bie £>äufcrecfen herum ju finben uermödjte. H, v. M. 3Bnv
miüft bu in bie gerne fdjtDetfeu, fiet)', bn? ©ute ttegt jo italj'." See Wmcrifancr
tönnte bn fiiglidj SSegfeiter fem. Heiri. Sa8 Sitödjen m.nbe ntdji ooifton
bett. S3öfe Bungen behaupten (ognr, eë fei teubenjiöö gegen nnfej 4'tiiitiir ac=

ridjiet. Q.; fo finb fie, ja fo finb fie., bie 3J?8nner oon ©eift! MM. (Sin

Jranjofe, ber fid) mit bem Jeutid)en ntdjt teietjt jurcdjl(nuî), mollte einem 33er-
mnnbien in ber rcutidien Sdpucij mittheiten, bafi (eine grau leberteibenb fei
unb fdjrieb uiörtttd): Wem lieb g-rau ift leiber leben b." i. B. SBatum

mo lien Sie beim ber 9?cuen ;]iird)er=,']eitung" beu Sdnilttng nidit gönnen?
Ettoa meil Sie felbft ben Sdjnlttng hatten? S. M. i. TJ. Sie finb bn gnn;
auf bem îwtjroeg be t v Sinfenber; aber bem S>erbori)te oerbnnfen mr. iuenigften>:
ein fionteifei oon jljnen felbft, meldjeê mit ber Annonce uoüftrinbig in ©mflang
fieht. N. N. Si'ur feine ^-etiler oerbefient motten; beim leirtit bedt mnn ben

crflcn mit einem jmeiten. B. i. Mh. Unfere (ïjrpcbuion ift nngeioiefen, ^(jveut
?(nfudjen 100 möulid) ju eutfpredjen. J. i. S. Statt ein Cjean oon Tinte"

i I ritte ber bcutjdic ffiaifer oietleidit ndjtiger gejagt ein fthroarje» Sllter non îinte".
O. B. Tic frcunblidje Stimme freute uns boppelt, beim ei finb nud) §iib,ner=

' aiigenjd)merjen?jd)reie ju uenieljmcii geioefen. C. B. i S 5)od) rool)t nur
; ein îmbebcutcnber Sruetfel)ler. Zürcher Bauer. Si'eiit. ba? nidit 9tber

tie Icßtc 3eite °eâ SStieffnftei:?- gibt meitere Slntroort. »-Ucrfchicbcncn: 3tno^
uputc»? toirb nidjt angenommen uub nidjt beantwortet.

Zürcher Bankverein
in Zürich

Soïïehtkjûljlteê TOenlapttal 16 Mioueu graulen.

Eröffnung von laufenden Rechnungen.
An- und Verkauf fremder Devisen.
Diskontirung bankfähiger Wechsel.
An- und Verkauf von Werthpapieren.
Einlösung von Coupons und gekündigten Obligationen.
Capital-Anlagen. OF84515540 [&m

Die Direktion.

3.

Magasin Vinicole
Storchengasse 23 ZÜRICH Weinplatz

Reichhaltiges Lager in Bordeaux- und Burgunder- Weinen.

General-Vertretung des Hauses

J. B. Vallé & Cie
Dijon Bordeaux Cognac

Beste Qualität gelagerter Dessert- nnd Krankenweine, wie: Malaga,
Madère, Sherry, Oporto, Muscatel, Lacrima-Christi, Marsala.

Alle Sorten Liqueure und Spirituosen, besonders vorzügliche Cognacs,
fine Champagne, Rhum und Champagner.

Alle Lieferungen franco Domizil.
Telephon Nr. 276. Charles Boch.

Dépôts:
bei Herrn Tempelmann-Huber, Spezereihandlung, Enge. 23

J. Wüthrich, Butter- und Käsehandlnng, Schützengasse. Zürich.

PATENT

Zürich

1 1 ISTeialieit 1 1

Pff&ktiich! Solldl Billig I
Wer Geld sparen will, kaufe sich meine

Cravatte Merkur n? ig65
Sie kann von .Tedermann in 2 Minuten ohne irgendwelche

Naht neu erstellt oder changirt werden. 36
Preis per Schachtel, enth. 1 Modell u.B'wotlstoff für 4Cravatten Fr. I.

idem. 1 Modell u Seidenstoff 2.Bei Bestellung bitte Farben zu bezeichnen. Versandt gegen Xach¬
nahme. Wiederverkäufer grosser Rabatt.

J. B. Hochreutiner Linthescherhof.

Fahr-Handschiihe
DogskinS, sehr solid,
elegante Ausführung, besetzt à Fr. 5,
einfach à Fr. 4. -86-

empfehle besonders meine Specialität

Weisse Glacé extra stark (Peau de chien)
Bester Handschuh für Offiziere. Preis mit 2 Schluss Fr. 3.

J. BÖHNY, Handschuhfabrik, ZÜRICH, Weinplatz.
St. Gallen, Marktplatz 13. Basel, Freie Strasse 70.

-39-Ueberall beliebt! Ausgezeichnete Nahrungsmittel.

Feine Rahmkäschen,
I^ÜmmelkäSChen werC^en 'n rjeutscn^an(l lm(l Oesterreich an Stelle von Harzer, Limburger

ausserordentlich beliebte Délicatesse zum Nachtisch oder zu
Wein und Bier.

etc., weil viel feiner, millionenweise consmnirt.

"PviTVl q Qacrtün TTiJnQ weitaus bester Znsatz zu Suppen, Maccaroui, Risotti etc. Besser
-L I llllcl 0(A c1I1UI1~-LVcXÖU, als Parmesan. Geraspelt in 125 und 250 Gr.-Paquetten,

zu billigsten Preisen,

ferner nach BM£_ allen Theilen der Schweiz

Täglich frische Rahmbutter in Postcollis u. grösseren Qualitäten

sowie Ia & IIa. Emmenthalerkäse dito

Gratismuster von 1 und 2 stehen franco zur Verfügung

Holzbearbeitungs-
Maschinen bauen als Speciaiit
er a
5

c
N

iefert.

bc
a
a
cM

O «
bt

8>
M

ir

1601

schon

<

XI

P te
W

-

Kirchner <& Co.,
Leipzig-Sellerhausen.

Zirich, GrossmQasterplatz

Dr. N. Gerber's Molkerei, Zürich.

Feinste Pariser

Gummi - Artikel
L. Schüssler,

Berlin S.W. 46,5, Anhaltstrasse 5.

Preislisten gratis und franco. 51-26

Bellte Briefmarken.
60 Spanien Mk. 1.25
40 Schweden 1.70
30 Span Westind. 2.25
25 Portugal 1.25
19 Helgoland _ 1.50
15 Island i 2.75
4 Moldau 1.Alle verschied. Porto extra.
Preisliste über 455 Serien

gratis. 58

W. Künast, Berlin W.
Unter den Linden 15.

Naturwein 6215

Prima Qualität, 5 jährig, liefert billiger als jede
Concurrenz. Muster à 40 Rp. per Nachnahme.

Ed. Lutz, Lutzenberg AR bei Rheineck.

Der Glastwirth".
Offizielles Organ

des Schweizerischen Vereins der Hôteliers, des
Schweiz, und der kantonalen Wirthevereine.

Abonnement per Jahr 5 Franken.

Briefkasten der Redaktion.

<A. 1°. ^. Das mag Sie wohl ge
wandelt naben, daß uuierc Turika so prompt
ausniarschirle; aber Sie häucn nicht
vergesse» sollen, daß wichtige Traktandcn we
nigslenS I i Tage vor Eröffnung der Session
eingereicht werden ini'issen. So viel wir
hemcrkcn. war dieß auch nöthig; es fangen
Verschiedene, welche am Einschlafen waren,
bereits an, sich energisch zu ranggen".
Spat?. Um Gottes willen, das ist ein
at'p'liueS Mißverständnis;, DaS muß
gelesen weiden: Das Eine inchi lassen und
vom Ander» so viel und so oft als möglich.
Schönen Gruß. R i. ^ Wir unisse»
diese hiivsäie» Dinger, so eines nach dei»
andern enifließen lassen Das gibt bis zur
Letzt cin hübsche-? ,,Uebcr»iiincbnch".
vvlu Server. To. uichi als Paueimaiin,
wenn die andere Gruppe selbst mit der

gleiche» Falinc ausrückt. Hat denn das

Billigknisgesühl keine Berechtigung mehr?
Waren wir so weit, dann wäre di^

Umwandlung des Sta.'.teM'nndes zum Einheitsstaat allerdings das Nächste, was man

> zn thun hätte. Man soll auch hier das Kind nicht mit dem Bade ansschiittcn
I und seiner Ansprnchss.ligkeit etwas die Zügel niilegen. II. Ei» Berliner

Böiscuwitz hehaupiet jetzt sehr sein: ..Die Hausie kam von, Zeichnen u d die

Baisse vom Male». S t. Verl. Die ^vnichtuug. daß der Herr Meier
seinen Hcimweg liesser findet, verdiente patcntiit zu weiden, abcr uur. wenn sie

sich auch um die Hnuserecken herum zu finde» vermöch'c. ^ H v AI. ..Was
willst du iu die Ferne schweife», sich', das Gute l:cgt so nah'." Der ^lnienkancr
tonnte da siiglich Wcgleiter sein. lletri. Das Bildchen wilde nichi veistan
dcn. Böse Zungen behaupten sogar, es sei tendenziös gegen nns.'i Muiia'r ge.
richiet. I.! so sind sie. ja so sind si.', die Männer von Geist! AI III. Ei,,
Franzose, dcr sich mit dcm Dentschen nicht leicht zurechtfand, wollte einem Ver-
n'ond>en in der dcntichen Schwciz mittheilen, daß seine Fi an le Herl cid end sn
»»d schrieb wörtlich: Mein lieb Fran ist leider lebend." i. L. Wa
nun wolle» Sie de»» dcr Neuen Zürcher-Zeitung" deu Scluiltiag nicht gönnen
Eiwa weil Sie selbst den Schalktag hatte»? L. Al. i. 17. Sie siud da gan',
aus dem Holzweg öelr. Einsender: »der dem Berdochie verdanken uur ivenigsten?
ein Kvnteifci vvn Ihne» selbst, welches niit dcr Annvnee vollständig i» Einklang
i:cln. Ik. Iis. Nur keine Fehler verbessern wolle»: denn leicht deckt man dc>.

ersten mii einein zweiien. L i. Kid. llnsere Expcduio» ii, niigeiviesen, ^hrein
Ansuche» ivo möglich zu entsprechen. ^s. I. L. Statt eui Lzec.n voii Tinte"

l l ätte der dcnischc Kaiser vielleicht richtiger gesagt ein sMivnr^es Mccr vvn Tinte".
0. L. ?>e srrundliche Stinnne sreine uns doppelt, denn es sind auch Hühner-

' augeuschnicrzensschreie z» velnehmc» gnveseu. O. L. i S Dvch wohl uur
eiu unbedeutender Druckfehler. 2nrvder Ls.ner. ^>eiu. da? u-cht Aber
tie letzte Zeile dcs Blieskastel:« gibt weitere Antwort. Verschiedenen:
Anonymes Wird nicht angenommen und nicht beantwortet.

in Türioli
Volleinbezahitcs Aktienkapital 16 Millionen Franken.

LrössnunA von ìaukonàizn lìsonnun^on.
^n- unä Vkiìâuk frsmàsr vsvissn.
OislXontti'unA' dàNlXfânicrsi' Wkonssl.

à- unà Verkauk von V/örbnpÄpioi'sn.
Linlösuncr von Loupons ìinà Aàunàicrton Odlissàtlonsn.
Lapital-^nIa-Asn. 0?845i554g ^i-û

vie Direktion

3.

Ma.T3.sin VinioolS
8torc!lien!ZÄS8o 23 ^ Ü tì I L! II ^Vs i n v I g. t 1?

ti-siokkalti^ss I.uizLi- in korclenux- unä kurguncler Weinen.
KenersI Vertretung lies Causes

Lests (jualitirt AàKsrtsr Dessert- uucl üraukenweius, wie: IVIslsgs.
s^knière, 8kerrr/, vporlo, lì/Iusosts!, i.aorims-Ltiristi, Usrssls.

^.Ils 8orten I»!^nenre nnà Spiritnosen, besonàers vor^iiglieke Lognscs,
fins Lnampagns, klium unà lZksmpagner.

.^Ils l^istsrunASn traveo Oomiüil.

lelöption Kr- 276. tàiì Lovli.
0 ê p ö t s :

bei Herrn Ismpelmsnn-rliàr, 3ps^ersibànàIunA, Ln?s. 23
l. ^íitkricll, Lutcsr- unrl Xassbancllnn^, 8cb>it./.en?îìsss. Mriek.

?ürioli

^Vsr Delà sparen will, liants sieb meine

Lie KAN» von .teckerrllâllll ill 2 Ninnten ohne irZellà'elelie
îlîilit lleu sr8tellt oàer ensnAÌrt veràell. Zg

preis psr Letl-ictlts!, «util, l àloàeil u.rj'voNstolr kiir 4<Zr»v»tton fr. >.

^s. k. ttoctireutiner " I^intliösonsrnof.

^Iii-IlWàIiii»s>
OvASlciNL, sskr solià, sis-

izauts àstûbruniz, besetzt à ?r. 5,

sinàob à ?r. 4. -86-

eiuptsbls bvsonàsrs msius spseiirlitat
Weisse Qlacê extra stark (?eau cte eriien)

^. KÖril^V, »3ri6scriurik3britc, ^Ûrìictt, Weinplà.
8t. Kallen, àìtplà 13. Kasel, ?rsis 8t.rg.ssg 70.

-39-I5eber3l1 beliedt! ^usZe^eicrinete ^anruriAsriiittel.

lysine lîâlmikàseQSii,
I^ÛimH6l^!à3(?1l6I1 "^^â^^ >n Oeutseblànà uucl 0s8terrsic.b au Ltslls vou Larder, I.iiuburAsr

îrusseroràsntlieli beliebte Oslies.tsssö 2Uin Xàoktiseb oàsr ^u
^Vsin unà Lier.

sto., weil viel teiusr, inillionenwsiso eonsuinirt.

'î»^vî'V»1«Z «5 S Q weitaus bester ^nsk^t^ 2u 8nppsn, Uacoaroui, kisotti etc. Lssssr
»I»^^2.".I.c^ »Ic».cK,IIr?II"^».ct,O^?, à àrinesan. c-srs.8pelr in 125 uuà 250 vr.-?aouettsn,

ternsr nà WW^. allen Ineilen àer Lebwei?

lä^lien kl-ÌLCtie lîàrrtduttSI' iil?oztoo>I>Zll.Zwz«ereii^lllIltÄ^

sv'ivis la «K lia. Trrimeràaleàâse àito

Srätisvirrstsi: von 1 nnà 2 stehen krs,»oo üur Vsrkü^airx

IVIasctiinen à Zpeàlit

S

- -<

Liretinvr «k (ì,
I,viv2iA-8elIsrkauson.

Ijricli, kwzzniiiliàM

Dr. >». Kerker s s/Icàrei, liirick.

reifste ?s,riser

Kummi - Artikel
z^c. LoQÜsslei-,

kkrliN 8.W.46,S,Ankàtrktsse S.

Preislisten Zratis unà krauoo. 5>1-26

llolits Lrisàîìrksu.
K» SpîlnlSN »Iii. I.2S
4l> 8cti«sitsn l.7v
30 Span «estinil. 2.2s
S5 Portugal I.ss
>g ttelgolsnll » i.so
>S lslanlt 2.7S
4 «oUI-iu - - - » l ^

Xainr^etu s2-is

?rimâ cZuaiitiit, S^äiirix. iiekert biNixor ais ^eàe

I-ll. I.ut2, I.ul?snt>srg ^lì dvi Iîi>°insà

Der (Fa8t>vîrtk".
0kÜZ!lv11es 0rK»n

Abonnement per labr S franken.



* ^Berlin sw.Kochstr. nm
Techriischer-LGiter: J.BRANDTXivil- Ingenieur

Seil 1873 im Patenlfache thiitig.

Pikante Lektüre
A. Gugl, Sünderinnen des Kärnt¬

ner Hochlands Mk. 2

Amor im Harem 2
Bilderbuch f ii r 11 ages to lze,

5 Bde., jed. Bd. m. 100 pik.
Illustr., jeder Band 3

Die Messalinen Berlins 3
Versandt gegen Einsendung des
Betrages auch in Briefmarken.

R. Jacobsthal, Buchhandlung,
Berlin, W. 35, 12

Steglitzerstrasse 61.
Illustr. Katalog gratis u. franco

Cine rietet)«". <5e<d)id)tt

(Tit 32«ilotru uon (5. m. StüVptl unb SH

Var. «reiä l5Jtr. 50!Hf. firmer etmifclilc :

Swci »iditrfffcii 1.00 «f.
Witt (rürtStödjtevtcin. 1,00 Vi.
luomin xiv. mt» otr çirfrStmrr. I,<S VI
Varliolonie Ber t'ieBc 1,00 tu.
(Sein Cancan im çaxtm m. 30 Silbern 1,00 vi
Berlin Dei Xnn »na Madjt. 1,85 V,.
itfcncii «oroeritje KUienDiiun beS SBttrooES iit baar
ober Karten (nun) anS(aiibifd)e) birett frnufo.
ifi.'Ji.'aicDcmniiu'c. VcrIitae-%itd)t<anD(a.

'Sellin 9!. Onsalibctiftr. S.

Alten und jungen Männern
wird die soeben in neuer, vermehrter

Auflage erschienene Schrift, des
Med.-Rath Dt. Müller über das

gestörte Nerven- & Sexual-
System, (15)

sowie dessen radikale Heilung zur
Belehrung dringend empfohlen.

Freie Zusendung unter Couvert für
Fr. 1. 25 in Briefmarken.

Eduard Bendt. Braunschweig,

Gummi
Artikel in vorzügl. Qualität

empfiehlt billigst 159-52

Georg Band,
Berlin S W. 29 E.

16 Illustrirte Preislisten gratis.

Paris 1889 gold.Medaille.

500 Francs in Gold,
trenn Crème Grolich nidjt afle
ßauttnreiuigfeiten, als ©ommer=
fwtoffen, SetHvflcctc, Sonnotbtonfc,
'Biiteffcv, 3ïa)eiuxtt)e !C. befeitiat
u. beu Seiut bis ins Silier Mentent
irril] imbjitaciibiriicb erfjätt ffieiur
Scbminfe. ï'rcW iuîiatcl ftr«. I 50,
in ber iluriçicu ^clnr-ei» ivrô. 2.
SHaii vcrïanae nitSfcriitflicïi ric
.,prei8gekrUnte IWme Gro-
lioli". ba lvevtbioi'c yi.ui-
alnnunaen (liebt.

Savon (.rolich, r,r,ti gcfto=
ritie Seife, t'veiS in SBnicI I.in ber ttoriaen @d)tt)eij ïvvS. l.2o.

Grolich's llair Million.
baS beftcSaorfävbcmittel terSBJcIt!
bleifrei. VrciS überall grS. 2.50
nnb SrS.

HanpIdepAl V. 15ii(tii-r.
%potlieker in Basel; ferner
nt b.ibcn iu ben SUHMbefen unb
5ei!;curjcid)äfter. b. aani. ©tbiveis.
Zürich: F. Nussbaum-Düniker,

Selnaustr. 48.

40

Dutzend zu Fr. 3, 4 u. 5 empfiehlt
42 Emil Bncheli,

Chur.

Im |B d 9 Run9e's Gas selbst erzeugende Lam-
Jul^MM* o pen liefern brillant leuchtende Gasflam-

men. lede Lampe stellt sich das nö-
thige Gas selbst her, und kann jeden Augenblick an einen
andern Platz gehängt werden. Kein Cylinder! Kein Docht!
Weder Röhren noch Apparate! Eine Flamme ersetzt viei
grosse Petrolciimflammen. Vorzüglich für

Gärten, Restaurants, Strassen, Bauten,
Geschäfts Lokale, Fabriken, Hüttenwerke,

Brauereien, Schlachthäuser, Bäckereien u. s. w.
Lampen von 6 Fr. 25 Cts. an. Bronz. Probelampe u. Leucht-
material incl. Verpackung 8 Fr. gegen Nachnahme oder
Vorausbezahlung. Beste Strassenbeleuchtung Petroleum-

laternen werden umgeändert, Sturmbrenner für Bauten. Reich illustrirter
Preiscourant gratis und franko. 60-6

Louis Runge, Berlin, Landsbergerstrasse 9.

Interessante Lektüre für Herren!
Die Beichte der Fürstin Pignatelli IVerbotene Früchte 2.Im Venustempel 2
Allerlei Liebesabenteuer 2.
Die Messalinen Berlins 3._
Rinaldo Rinaldinis Liebesabsnteuer 3.
Die Physiologie der Ehe 4.

Gcffen Einsendung oder Nachnahme Versand durrh HERMANN
SCHMIDT, Berlin S.W., Plan-Ufer 20. Illustr. Katal. über
amüsante Lektüre «rratis und franco. 48-52

Zinn Abonnement empfohlen:

Strassburger Post
Angesehenstes und gelesenstes politisches Organ

Elsass-Lothringens,
in Baden, der Pfalz, überhaupt in- ganz Sudwestdeutschland etc. allgemein

verbreitet, iu der Schweiz viel gehalten.
Täglich zwei Ausgaben.

Die Verhandlungen des Deutschen Reichstages nach ausführlicher steno¬
graphischer Aufnahme als drittes Blatt.

Verloosungsbeilage.
Schnellste Verbreitung aller politischen Tagesneuigkeiten. Ausgedehnter

Depeschendienst. Zahlreiche Telegramme von Berlin nnd Paris über die
Verhandlungen der Kammern etc. Gutgewähltes Feuilleton.

Günstigte Versendungsweise fiir die Schweiz mit den ersten Goithardz'.'gen
ABONNEMENTS:

Pro Quartal bei sämmtlichen Schweiz. Postanstalten Fr. 9. 10
Pro Monat unter Streitbhnd von der Expedition bezogen 3. 10

Vorzügliches Insertionsorgan für Hôtel-, Bäder- und Pensionsanzeigen von
bewährter Wirksamkeit. Anzeigenpreis 25 Pfg. die Zeile; bei
öfterer Einrückung günstigte Bedingungen. -35-

Sie Unterjeidjneten mürben oon ben aitgefübrten Seiben burd) bricflidie 93e=

hnnblung mit iiuidiöMiri)cn TOitteltt, meift obne Serufiflörung, Muitiinbig befreit :

Schwerhörigkeit, Ohrenentzündung. 3- STeidilev, Sanb»., Ottrotier, v>tmt Sübl.
Kehlkopfkatarrh, Kropf, ^al3anfd)n>ellung 93ürgen, Erbrechen, çuften, 9Serf<fiïei=

mung. 3. ©raf, UÄaurer, Sutterbad), Slfafj. ^¦HannBnGebärmutterleiden, Hämorrhoiden. S-Ben.i unb grau, SÄannbemi G 3 \ III. WWW

Darmkatarrh, Nervenschwäche, Surchftttt. 8oui|*e Goibno, nleu§ bei Gopoimi).
Augenleiden, Augenentzündung. SS. äRiiDer, b. Ernft Rittet, SWoubon t3Boabl]
Gesichtsausschläge, Kopfschmerz. Sßarie güfmer, Suttcrbnd) bei ßolmar. Sgm

Bleichsucht, Lungenkatarrh, SBeißfluft, Ruften. 3. ®aiter in SBiflftabt bei ftebt,
Epilepsie, Fallsucht, ohne Diüdfntl. äRarie Rurflub, 9tlt=2Bei&el8, iSrftfelb (®d)tt>eij).
Magen- und Darmkatarrh, Athembeklemmung. blut. ©tubl. @d>merjen im 5ötagen

unb Unterleib, Äopfichmerjen, SBtutraa Hungen, fiouiê gacqueä, fiutrn (SBaabt).
Nasenröthe. Flechten. Siouiö fiöhtev, 93ärfer, îieuenftobt, fit. SScrn.

Krämpfe, Flechten, Sommersprossen. 9Rat6i(be 33auert, ®ufd) b. Cctroeil, tj»nd).
Gesichtshaare, Rachenkatarrh, Rheumatismus, 91u§niutf. St. DoerboH. ¦Lungenleiden, Asthma, 2ungenerroeiterung, lieft. 9tt^em6ejdjroerben Ruften 9ltt3=

lourf. SBcileninonn, 33af)ntoärter, Sctnptbal, Sit. Bfirid).
Nierenleiden. 9tlbin ©chmib, S8itt)liäactet bei SDturi (ädnoey)
Drüsenleiden, Flechten, Blutarmuth. slk'ü(let unb jiuei îôdjter, tä*«rSau, lôchroeij.
Blasenkatarrh, Haarausfall, oft blut. lltin. Siouife $ern'u$, ^nle,ueiu; iSdnnci^
Gesichtsrose, Sntjünbung. Sonia fjoniob, Dtrconoiüier «dwci.il ¦¦¦¦¦Rückenmarksleiden, Kopfschmerzen. SSroe. Sachet in Sflîont b. iBolie lôeiimei^
Bandwurm mit Kopf. Worte Sjnnbetemei, fiöeliin, Zöts (Saiern). IMMBtSSE
Bettnässen, Blasenschwäche, ©ohn »,g. 3)ürriuäd)ter,®d)neiber,Snittttngin,Uöitrtt.
Schwindsucht, Lungentuberkulose. Ruften, 91u«roüif, jinrinidnociüe, ^Ippciitlofiiiteit.

3. SBatj, Scyentbnl, C.=9I. ntiu (iïûvtt.) WwWMMMmWwWmWWBt
Gelenkgicht mit SScnund)iune|cn. St. SKôtter, SDtaurer, Wuten^eu b! Cdifenbaufen.
Herzlehler, Stlbembefthroerbcn, £>uiten. S). Sd)iiciber, .fibnigébnet) b. 9îuf;bnd) fjgfajj)
Trunksucht, ohne Siiietfnll. fv- Z). 3Balr()er, SourdjapoiS b. îclcmoiii.
Nabelbruch. ?t. îictiid), Cefonom in fjrpfting b. öanb#berg (95oiern).,_
Schenkelbruch f. 10 3. 5Terhtet b. 33. SRBtjrner, fiietev, Sngertëbam fj.Sufjébort.sbatern.
Mangel an Bartwuchs. ®a§ unfd)Sbltd)e Wittel tuhfte itberrajdjenb 9t. ©t., 33ajc(.

Verschwiegenheit. 2500 nmtl. begl. Leitungen. 33rofd)üre gratis. SWan abreffire :

An die Heilanstalt in Glarus. Schweiz.

Asien M. 3.85
Australien 2.40
West-Indien 3.¦

Süd-America - >

Cntr.-America 2.65
Preise billigst Preisliste gratis.

Briefmarkenbazar,
56| Mlö4'2Stg1 Stuttgart. Verastr. IS.

VM.I.I»-\flr:i!IH\
unterm Hôtel National Zürich

T, A, Harrison, Direktor,

Engl, Marchand T&illeurs

fieijliti A ttsstaunna

für Herren
Bonneterie, Ganterie, Cravatten

Caoutchouc-Mäntel, Parfiimerie,

Thee, Teppiche, Linoleum etc

Spezialität engl. Artikel.

Echte Briefmarken
tailligst

Selten-
heiten-
Catalog
50 Pfg.

Riesen-
Catalog
M.1.50.

40 Pf.40 Pf.8 Baden
9 Preassen 30
10 Nrdd.Bd.30
7 Sachsen 30
STurn-Taxis 40
9 NorwegenSO
20 Däncin.

'

60
20 PortugalTO
20 Spanien 30
4 rübraltar 65
3 Cypern SO

6 Monaco 35
3 Malta 30
10 üriechld.30
14 Türkei 65
10 Ruinän. 20
10 Russld. 20
1 0 Finland 40
7 Bulgarien 30
5 Ostrumel. 50
5 Island 50
10 Luxeuib. 35
iO\Vrtb.Kr.50
10 Japan 45

3 Siam
4 Tunis 25
8 Aegypten 30
8Kapg.Hff.35
5 Natal 50
4 Transvaal 50
4 Oranjest. 40
8 Mexiko 75

8Argentina40
8 Chile 45
4 Uruguay 40
1 0 Brasilien 40
1 8 Victoria 70
8 Neusüdw. 50
8 Neuseeld. 50
5 Angola 60
4 Haïti 60
5 S. Marino 1.65
4 Persieu 40
(i Bosnien 30
1 5 Xiederld.35
7Sch\ved.,D20
10 Deutsch. Reich.

Groschen 25 Pf
alle verschieden.

Porto extra. 2 1

Paul Lietzow, Berlin 8

.lagerst r. 73, gegr. 1864.

LrNKl, 8iin>Icri»u>n> àcs lv'nrni-
lier lloeiilirnàs Alk. 2

^mor il» Hàrein ^ 2
Lilâsrdnon t ii r I -r»ss ko I-ie,

S Lào., ss«I. Là. iu. I00pik.
Illnstr., jeàsr Lnaià 3

vie Âlessàtine» Ssrlias ^ 3
Versanàt ^o^eu kinseuànu» des
Lotra?^s ancb in Lrietmarlcen.

R. àoodstNAl, Luelibanàlunx,
Serliil.^V. 35, l^

8teAlit2ersr.rii.s8s 6 t.
Illustr. I^aralo^ gratis u. franco

Tine kitzliche". Geschichk

i?',! liZBiliicrn von <5. M. Seypvel und M
var. Preis l Mk. S« Pf. Ferner emvscdle
3«>ci Maîtresse» l.««Ps.
i^in i?va»töchtcrlcin. 1,0» Pt.
ruswia X!V. »»» drr Hirschparl. i.?-> PI.
Patholoaic »er Liebe >.«« Pi.
«in lîancan im Harem m. M Bildern >.«« Ps.
vcrlln bei Ta,, nnii Nacht. I.S»Pf.
Beelen vorhcrilic cîiuienduna des BetraaeS ii> bail
oder Marten tauch ausländische! direti sranto.
tS.Zl.Wieocmaiin's Pcrlar,S-B»chliai>Slg.

vcrliu N. Jnvaliocuslr. 9.

Alten uni! jungen lVIânnern
wirà rlie soeben in nsuor, verrnsbr-
ter ^.utl^s orseliisnerro Lcbritì àes
llsà.-Latb Or. Mrller rider àas

xestörtv Xervsn- â Sexns.1-
System, (15)

sowie àssseu raàikais IleilunK xur
Lelsbrun^ àrin^euil sinpfalilon.

I?rsie !?ussu>luiu? unter l^ouvizrt tnr
?r. 1. 25 iu kriekmarkev.

Urlusril konllt. Lraunselnvin^

^i'tikkl in voiiîii?! (junlitiiì
emptislilr billigst 159-52

Lerlin S 2S ü.
16 Illustrirte Preislisten gratis.

Paris 1889 KoId.Akc1s.iIIe.

5vl) ^ankZ in Kolli,

Hauwnrcmiglcitcn, äl«
Sommersprossen.

Leberflecke. Sonucndrand.
Äiitcsser. Nasenrölhe ic. beseiliqk
». deu Teini bis iuS Äller blendend
ireiß undjngcndiriscd erhall. Keine
Scdminke. Preis in Basel Fr«, l W.

ris,c Seife. Preis in BasclFr.V

<iioli>?>> « II»ir Hlilkon.
daSbestcHaarsärbcmittei der Well!
blcisrei. Preis überall FrS. 2.5V
und ^îrs. -X

^

Coisieurzeschätler. d.e.aui. Schweiz.
Ztüricii : f. ttussdaum-lläniksr,

-l«>

Gnmml-^rtilîel
Oàsuà sur ?r. 3, 4 u. 5 emptleblt
42 Lmil Lnvnsli,

vnnr.

M L ^, >» à ^ liunges lZkis selbst er-ieugenue l.sm-
« >K..M> « » l-en lielern brillant leucktenàe lZasliam-

men. leite i_smpe stel» sieb aas no-
tbige Kas selbst ber, uiul Icann jeclen Augenblick an einen
anilern Pia!-! gebangt «erilen. Kein lîvlinàer! Kein vvckt!
>Vcàsr Löbreu novli Apparais! Line àiume crsct/.t vioi
grosse ?ctrolc»mànimeu. Vursiii^Iicli tiir

Qsrten, kìestsursrits, 8il-g88ku, ksuien,
Kk8ciiâfi8 >.vkà, fsbriken, ttüitenvvki-lxo, krgu-

ei-eien, 8clilac>ittiàu8e>-, kàclxizi-eiôn u. 8. w-
I.îìiniien vair 6 ?r. 25 0ts. au. lìronû. I^robelamps u. I.snvlit-
nmterial inel. Vsrp-rckuiix 8 i?r. xe^eu Xs.clin!ìluns oàer
Voriêw/alà»?. lZesle Ztrassenbsleucktung l'etrvlc.iin-

làrnsn weràsu nmMànàert. 8turmbrenner tiir Sauten. Iteicb illustrirter l'reis-
conrünt gratis unà traolco. «zg.g

I^ouis I?UN!Ze, Serlin, LunäskorZerstrussiz 9.

üntsisssnirte I,sktàe kür Herren
llle Lsiclite lier Fürstin k>lanztelli I.-
Verbotene ssriicbte z
Im Venustemoel z
Allerlei I.lsbesabentsuer z,IZls «sssîillnsn lZerlins z ^
Mnslclo tîinslclinls l.!sdsszdsn>siier A.
Me pnvslologie cler ens 4.
sc««lllr. IZerlln 8.« .^?l>>v-vfor êv. Ulu-tr. Knl^I. iibv? àl-

/uni .ìdminpmeilt enintolllen:

^.NA686N6N8t63 Ullä Aslssknstss politisàkL Ornait

in IZsàen, àer ptà, iiborbaupt in Lü»/. 8ûàsstàeulscklanà etc. -ìll^einein
vorbrsitst, in àer 8ekv»ei? viel Aekalren.

Oie Vsrlianàlnn^eu àes Ocutsebsn ReiobstaAes luroli »astul>rliel>er stenu-
Kraxbisober ^.utualrins aïs àrittes IZIstt.

Lvkusllsto VorbrsitnvA aller politiseken ?l>AS8UouiKksiteu. .^us»sàvbntsr
Oepeselienàiknst. /^ablroioks l'elLArainuie vou Berlin nnà ?aris nbvr àie

VsrbaoàlnnAon àer Xainincrn etc. tlnt^vwiililtes l'enilleton.
/s/'ssnl/tt/iFsive/^e ^i/> c//s c>c/i»^s/^ m/r c/sn eisten t?otr/.a/'i>^."AS/i

A S 0 !» l4 L !VI H t^ I 8 :

?ro öuartsl bei ^irinnitlicbeu solnvei^i. ?uslauàlt.en I-r. g. ll>
pro lVIonat unkr Ltreitblinà van àer IZxpsàit.ion bssoKen 3. >l>

Vorzugiiokss lnsertionsorgan tiir llûrc-l-, Liiàer- nuà ?en!ij»u!-anxeiAeu v»u
bewàbrler ^Virksam Icsit. .^>ix?iFs>npreis 25 ?tK- àis ^silft : bsi iit-
tersr r^iurüelcunA AnnstiAte LeàimzuaLSu. -35-

Die llnterzcichneten wurden vvn den anaesührten Leiden durch briefliche Be-
bandluiui mit uuschadlicheu Mitteln, meist vhne Berufsslvrunc,, vollständig besrcit:
8okv,erkörig><eit, vlirenenlzünllung. I Dcichler, Landw Lttweier Anil Bubi.
Keblkoptkatarrk Xropt, Hulsunschwellung Würgen. Erbrechen. Husleu. Peis.iUei-

inung. I. Graf, Maurer, Lutterbnch, Eisast. ^^^^^^^M^^^^^»
Kebärmutterleilien. llämorrboiiien. Beicz und Zrau, Mannheiin >i VI Ii. l»
llsrmkstarrk ^ervensekàke Turchkall. Louise Cvrday, Aleus bci Cvssouay

Augenleià, Augenent^iinàung. W. Müller, b. Ernst Pitlct, Mvudvu ^Wandtl.
Kesioktsausscklägs, Kooisckmer?. '1'innc ^-ichner. Lutterbach bei Calmar, >ZZA

iZleiobsucbt, l.ungenl<atarrk, Weiszflun, Husten. I. Gailer iu Willstadl bei .^îelii,

Epilepsie, fallsuckt, vhne Riickfall, Marie .'.ursllch, Alt-Weibels, Erstseid l^Schioeiz).

»lagen- uncl varnàtarrn, Atkembeklemmung. blut. Stuhl. Schmerzen im Mal,cn
und linterleib, Kvpsschmerzen, Blutwalluugeu. Louis Jacques, Lun» lWaadtV

Xssenrötke. flsokten. Louis Köl?Ier. Bäcker. Nenensiadt, Kt. Bern. W^Wjl
Krämple, fleckten, 8ommersprvssen. Mathilde Bauert, Gnsch b. Ocl>ve>l, Zürich.
lZàktskssre, ksekenkàrk, lîkeumatismus, Answins. A. T.. ;')ceii?ou,
I.ungsn>eiàen, Aztkma, Luugeuerweiternng, heft. ')lthcmbeschwerden Huiieu, ?luS-

wurf. Weilenmann, Bahnwärter, Kcmvthal, Kt. Zürich.
Uierenlkilien. Albin Sànd. Biihlisackcr bei Aiuri (Schweiz)
vriisenleiàen, fleekten, kiutarmutk. Miiller und zwei Töchter, cversan. Schweiz.
IZlîtseiàtsrrk, liasrsustall, vst hlut. Iiiiii. Louise Perrcux, Pnlezieur ^Ichnieiz
lZssicktsrose, Entzündung. Louis Coniod. Rcconvillicr (Schweis. WWW»
ilûokenmarlisleiàen, Koptsckmer^en. Wwe. Tachet in Mont b. Nolle iSMweizl
kantlwurm mit Kops. Marie Hindelang, Köchin. Tölz (Vaiern M^MjMM
lZsttriässen, klasensekvväcke. Sohn v.J. Diirrwnchic^, Schneider, Knilliiugen.Wurir,
8ck«inàsuekt, l.ungentuberkuloss. Husten, Auswurf. Aachliänvcinc. Avpcntlvsigkeit.

I. I. Walz, Zeizcnlhal. L.-A. t!c>!w i.Wi'nn.i W^MWMWWMM
lZelsnIigiekt mit Verwachsungen. St, Müller. Pianrcr. Gulenzeu b'. Ochsenliausen,
lierl-sskler, Alhembeschiverden. Husten. H. Schneider, Kvnigsbuch b. Nußbach i Pfalz)
Irunllsuekt, chue Riiàsall. ss.^ D. Wallher. Courchapvis b. Telemvut.
nlabelbruek. A. Dietrich, Oekvnom in Erpfiing b. Landsberg (Baiern). ^8cken>celbrllok s. 10 I. Tvchterd. B. Röhrner. Bäcker. Eugerlsham b,:1>uhsdori.Baieln.
Langel an kartwueks. Das unschädliche Mittel wirkte überraschend N. St., Basel.

Versokvviegenkeit. 250N nmil. begl. Heilungen. Brvschüre gralis. Man adressire :

ààHeilanstalt in Ala-rus. à.

üsien >I, ^i.85
Australien 2^>>>

V/est-Inàien :!.
8ûà-America
lînIr.-Ameries 2.65

?reiso billi»sl. ?rsisliste gratis.
krietmarkenba^ar,

56> !I>54 28t?1 8tut»gsrt. Ver-rstr. 1 8.

unterm riôtsl I>Iational Surick
I. ^. llzrrison. Direktor.

^l?!i àlào IdÜlkuI.

sül' Herren

jîoiiiiotoiie, tî.iiittzijs', l!liìviìtten
Laoutchouc-lVIsote!, ^sisumeris,

?>i6s, ^iznpielis, I/inoleiim ste

8iteZ!Ì!>!it!it lMl. .i'tili«'!.

Colite Ll-iàâiksn
dillixst

8àn-
keiten-
Latslog
S0 ?sg.

Kiesen-
lîatâlog
lVilSo.

40 ?t.40 ?t.8 Laàen
9 Preussen 30
10 Xràà.Sà.30
7 8aclisen 3t)
817>iru-'l'!>xi8 40
9 Xor^veKtui20
20Oäncin. 60
20 ?oi-ti,KaI70
20 8 panieu 30
4 ciibraliar 65
3 (')'pei'n c>0

6 Zlonaeo 35
3 llalra 30
10 Vrisclilà.30
14

l0k»iuäu. 20
lokusslà. 20
Iv i'inlanà 40
7 Luluarik-» 30
5 (Istrninel. 50
5 Islanà 50
10 Ouxvinn. 35
i0^Vrrb,I<r.50
lO.Iapau 45

3 8i»iu
4 l'uiiis 25
8 .^vAvptoll 3»
8lc->p^,Ilss.35
5 Xaral St)
4l'rallsvaaI50
4 «)raii^est. 40
8 Zlcxika 75
8.Xr->entina40
8 Lkile 45
4 l'ru^ua)' 40
1 0 Brasilien 40
18 Victoria 70
8 Xeusiiàw. 50
8 Xouseclà. 50
5 .^n^oia 60
4 Haïti 60
5 8 nlarioo l.65
4 ?er.-.ieu 40
i! IZnsniou 30
l 5 Xicàerlà.35
7Sc>>»oà.,O20
l0 l ientscli. Keieb.

sîrosclisu 25 Pf
Alle versvnieàvn

lìlo extra. -l
?an1 I-ist20iv, Lsrlin S

.la^erstr. 73, ASiLr. 1364.


	...

